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� � 
Klappen Sie vor dem Lesen die Seite mit den Abbildungen aus und machen Sie sich anschließend mit allen
Funktionen des Gerätes vertraut.

�
Antes de empezar a leer abra la página que contiene las imágenes y, en seguida, familiarícese con todas
las funciones del dispositivo.

DE/AT Bedienungs- und Sicherheitshinweise Seite 5
ES Instrucciones de utilización y de seguridad Página 15
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1. Einleitung

� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung deshalb
sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf,
damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an
andere Personen übergeben sollten, händigen
Sie diese Bedienungsanleitung bitte mit aus.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle
oder Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

2. Gerätebeschreibung und
Lieferumfang (Bild 1/2)

1. Tragegriff
2. Schweißstromskala
3. Ein-/ Ausschalter
4. Masseklemme
5. Elektrodenhalter
6. Einstellrad für Schweißstrom
7. Kontrolllampe für Überhitzung
8. Schweißschirm
9. Schutzglas
10. Schweißglas
11. Schweißschirmhalter
12. Drahtbürste/Schlackenhammer

3. Wichtige Hinweise

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den
gewerblichen, handwerklichen oder

industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung
sorgfältig durch und beachten Sie deren
Hinweise. Machen Sie sich anhand dieser
Gebrauchsanweisung mit dem Gerät, dem
richtigen Gebrauch sowie den
Sicherheitshinweisen vertraut.

� Sicherheitshinweise
Unbedingt beachten

Warnung!
Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner
Eignung, die in dieser Anleitung aufgeführt
wird: Lichtbogenhandschweißen mit
Mantelelektroden. Unsachgemäße
Handhabung dieser Anlage kann für Personen,
Tiere und Sachwerte gefährlich sein und z.B.
Gebäudebrand, Stromschlag und
Augenverletzungen zur Folge haben. Der
Benutzer der Anlage ist für die eigene
Sicherheit sowie für die anderer Personen
verantwortlich: Lesen Sie unbedingt diese
Gebrauchsanweisung und beachten Sie die
Vorschriften.
� Reparaturen oder/und Wartungsarbeiten

dürfen nur von qualifizierten Personen
durchgeführt werden.

� Es dürfen nur die im Lieferumfang
enthaltenen Schweißleitungen verwendet
werden (H07RN-F 3x1,5 mm2 / H01N2-D
1x10 mm2).

� Sorgen Sie für angemessene Pflege des
Gerätes.

� Das Gerät darf während der
Funktionsdauer nicht eingeengt oder direkt
an der Wand stehen, damit immer
genügend Luft durch die Öffnungsschlitze
aufgenommen werden kann. Vergewissern
Sie sich, dass das Gerät richtig an das
Netz angeschlossen ist (siehe 4.).
Vermeiden Sie jede Zugbeanspruchung
des Netzkabels. Stecken Sie das Gerät
aus, bevor Sie es andernorts aufstellen
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wollen.
� Achten Sie auf den Zustand der

Schweißkabel, des Elektrodenhalters sowie
der Masseklemmen; Abnützung an der
Isolierung und an den stromführenden
Teilen können eine gefährliche Situation
hervorrufen und die Qualität der Schweiß-
arbeit mindern.

� Lichtbogenschweißen erzeugt Funken,
geschmolzene Metallteile und Rauch,
beachten Sie daher: Alle brennbaren
Substanzen und/oder Materialien vom
Arbeitsplatz entfernen.

� Überzeugen Sie sich, dass ausreichend
Luftzufuhr zur Verfügung steht.

� Schweißen Sie nicht auf Behältern,
Gefäßen oder Rohren, die brennbare
Flüssigkeit oder Gase enthalten haben.
Vermeiden Sie jeden direkten Kontakt mit
dem Schweißstromkreis; die Leerlauf-
spannung, die zwischen Elektrodenhalter
und Masseklemme auftritt, kann gefährlich
sein.

� Lagern oder verwenden Sie das Gerät nicht
in feuchter oder in nasser Umgebung oder
bei Regen. 

� Schützen Sie die Augen mit dafür
bestimmten Schutzgläsern (DIN Grad 9-
10), die Sie auf dem beigelegten
Schweißschirm befestigen. Verwenden Sie
Handschuhe und trockene Schutzkleidung,
die frei von Öl und Fett ist, um die Haut
nicht ultravioletten Strahlungen des
Lichtbogens auszusetzen. 

� Verwenden Sie das Schweißgerät nicht
zum Auftauen von Rohren.

� Achten Sie darauf, dass das Gerät
standsicher aufgestellt ist. Sollte es auf
einer schrägen Ebene stehen, muss es
gegebenenfalls durch Festbinden oder
Blockieren der Räder gesichert werden.

Gefahr!
� Die Lichtstrahlung des Lichtbogens kann

die Augen schädigen und Verbrennungen
auf der Haut hervorrufen.

� Das Lichtbogenschweißen erzeugt Funken
und Tropfen von geschmolzenem Metall,
das geschweißte Arbeitstück beginnt zu
glühen und bleibt relativ lange sehr heiß.

Berühren Sie das Werkstück deshalb nicht
mit bloßen Händen.

� Beim Lichtbogenschweißen werden
Dämpfe frei, die möglicherweise schädlich
sind. Jeder Elektroschock kann
möglicherweise tödlich sein.

� Nähern Sie sich dem Lichtbogen nicht
direkt im Umkreis von 15 m.

� Schützen Sie sich (auch umstehende
Personen) gegen die eventuell gefährlichen
Effekte des Lichtbogens.

� Warnung: Abhängig von der
Netzanschlussbedingung am
Anschlusspunkt des Schweißgerätes, kann
es im Netz zu Störungen für andere Ver-
braucher führen.

Warnung!
Bei überlasteten Versorgungsnetzen und
Stromkreisen können während des
Schweißens für andere Verbraucher
Störungen verursacht werden. Im Zweifelsfalle
ist das Stromversorgungsunternehmen zu
Rate zu ziehen.

Gefahrenquellen beim Lichtbogen-
schweißen

Gefahr!
Beim Lichtbogenschweißen ergeben sich eine
Reihe von Gefahrenquellen. Es ist daher für
den Schweißer besonders wichtig,
nachfolgende Regeln zu beachten, um sich
und andere nicht zu gefährden und Schäden
für Mensch und Gerät zu vermeiden.
� Arbeiten auf der Netzspannungsseite, z.B.

an Kabeln, Steckern, Steckdosen usw. nur
vom Fachmann ausführen lassen. Dies gilt
insbesondere für das Erstellen von
Zwischenkabeln.

� Bei Unfällen Schweißstromquelle sofort
vom Netz trennen.

� Wenn elektrische Berührungsspannungen
auftreten, Gerät sofort abschalten und vom
Fachmann überprüfen lassen.

� Auf der Schweißstromseite immer auf gute
elektrische Kontakte achten.

� Beim Schweißen immer an beiden Händen
isolierende Handschuhe tragen. Diese
schützen vor elektrischen Schlägen
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(Leerlaufspannung des Schweißstrom-
kreises), vor schädlichen Strahlungen
(Wärme und UV Strahlungen) sowie vor
glühenden Metall- und Schlackenspritzern.

� Festes isolierendes Schuhwerk tragen, die
Schuhe müssen auch bei Nässe isolieren.
Halbschuhe sind nicht geeignet, da
herabfallende, glühende Metalltropfen
Verbrennungen verursachen.

� Geeignete Bekleidung anziehen, keine
synthetischen Kleidungstücke.

� Nicht mit ungeschützten Augen in den
Lichtbogen sehen, nur Schweißschirm mit
vorschriftsmäßigem Schutzglas nach DIN
verwenden. Der Lichtbogen gibt außer
Licht- und Wärmestrahlen, die eine
Blendung bzw. Verbrennung verursachen,
auch UV-Strahlen ab. Diese unsichtbare
ultraviolette Strahlung verursacht bei
ungenügendem Schutz eine erst einige
Stunden später bemerkbare, sehr
schmerzhafte Bindehautentzündung.
Außerdem hat die UV-Strahlung auf
ungeschützte Körperstellen
sonnenbrandähnliche Wirkungen zur Folge.

� Auch in der Nähe des Lichtbogens
befindliche Personen oder Helfer müssen
auf die Gefahren hingewiesen und mit den
nötigen Schutzmitteln ausgerüstet werden,
wenn notwendig, Schutzwände einbauen.

� Beim Schweißen, besonders in kleinen
Räumen, ist für ausreichende
Frischluftzufuhr zu sorgen, da Rauch und
schädliche Gase entstehen.

� An Behältern, in denen Gase, Treibstoffe, 
Mineralöle oder dgl. gelagert werden,
dürfen auch wenn sie schon lange Zeit
entleert sind, keine Schweißarbeiten
vorgenommen werden, da durch
Rückstände Explosionsgefahr besteht.

� In feuer- und explosionsgefährdeten
Räumen gelten besondere Vorschriften.

� Schweißverbindungen, die großen
Beanspruchungen ausgesetzt sind und
unbedingt Sicherheitsforderungen erfüllen
müssen, dürfen nur von besonders
ausgebildeten und geprüften 
Schweißern ausgeführt werden. 
Beispiel sind: Druckkessel, Laufschienen,
Anhängerkupplungen usw.

� Hinweise:
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass der 
Schutzleiter in elektrischen Anlagen oder
Geräten bei Fahrlässigkeit durch den
Schweißstrom zerstört werden kann, z.B.
die Masseklemme wird auf das Schweiß-
gerätegehäuse gelegt, welches mit dem
Schutzleiter der elektrischen Anlage
verbunden ist. Die Schweißarbeiten werden
an einer Maschine mit Schutzleiteran-
schluss vorgenommen. Es ist also möglich,
an der Maschine zu schweißen, ohne die
Masseklemme an dieser angebracht zu
haben. In diesem Fall fließt der
Schweißstrom von der Masseklemme über
den Schutzleiter zur Maschine. Der hohe
Schweißstrom kann ein Durchschmelzen
des Schutzleiters zur Folge haben.

� Die Absicherungen der Zuleitungen zu den
Netzsteckdosen muss den Vorschriften ent-
sprechen (VDE 0100). Es dürfen also nach
diesen Vorschriften nur dem Leitungsquer-
schnitt entsprechende Sicherungen bzw.
Automaten verwendet werden (für
Schutzkontaktsteckdosen max. 16 Amp.
Sicherungen oder 16 Amp. LS-Schalter).
Eine Übersicherung kann Leitungsbrand
bzw. Gebäudebrandschäden zur Folge
haben.

Enge und feuchte Räume

Vorsicht!
Bei Arbeiten in engen, feuchten oder heißen 
Räumen sind isolierende Unterlagen und
Zwischenlagen ferner Stulpenhandschuhe aus 
Leder oder anderen schlecht leitenden Stoffen
zur Isolierung des Körpers gegen Fußboden,
Wände leitfähige Apparateteile und dgl. zu
benutzen.

Bei Verwendung der Kleinschweißtrans-
formatoren zum Schweißen unter erhöhter
elektrischer Gefährdung, wie z.B. in engen
Räumen aus elektrisch leitfähigen Wandungen
(Kessel, Rohre usw.), in nassen Räumen
(Durchfeuchten der Arbeitskleidung), in heißen
Räumen (Durchschwitzen der Arbeitskleidung),
darf die Ausgangsspannung des
Schweißgerätes im Leerlauf nicht höher als 42
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Volt (Effektivwert) sein. Das Gerät kann also
aufgrund der höheren Ausgangsspannung in
diesem Fall nicht verwendet werden.

Schutzkleidung

Vorsicht!
� Während der Arbeit muss der Schweißer

an seinem ganzen Körper durch die
Kleidung und den Gesichtschutz gegen
Strahlen und gegen Verbrennungen
geschützt sein.

� An beiden Händen sind Stulpenhand-
schuhe aus einem geeignetem Stoff
(Leder) zu tragen. Sie müssen sich in
einem einwandfreien Zustand befinden.

� Zum Schutz der Kleidung gegen
Funkenflug und Verbrennungen sind
geeignete Schürzen zu tragen. Wenn die
Art der Arbeiten z.B. das Überkopf-
schweißen, es erfordert, ist ein
Schutzanzug und wenn nötig auch
Kopfschutz zu tragen.

� Die verwendete Schutzkleidung und das
gesamte Zubehör muss der Richtlinie
“Persönliche Schutzausrüstung”
entsprechen. 

Schutz gegen Strahlen und Verbrennungen

Vorsicht!
� An der Arbeitstelle durch einen Aushang

„Vorsicht nicht in die Flammen sehen!“ auf
die Gefährdung der Augen hinweisen. Die
Arbeitsplätze sind möglichst so
abzuschirmen, dass die in der Nähe
befindlichen Personen geschützt sind.
Unbefugte sind von den Schweißarbeiten
fernzuhalten.

� In unmittelbarer Nähe ortsfester
Arbeitstellen dürfen die Wände nicht
hellfarbig und nicht glänzend sein. Fenster
sind mindestens bis Kopfhöhe gegen
Durchlassen oder Zurückwerfen von
Strahlen zu sichern, z.B. durch geeigneten
Anstrich.

4. Symbole und technische
Daten

EN 60974-6 Europäische Norm für
Lichtbogenschweißein-
richtungen und Schweiß-
stromquellen mit beschränkter
Einschaltdauer (Teil 6).

Symbol für Schweiß-
stromquellen, die zum
Schweißen in Umgebung mit
erhöhter elektrischer
Gefährdung geeignet sind.

~ 50 Hz Wechselstrom und Bemess-
ungswert der Frequenz [Hz]

U0 Nennleerlaufspannung [V]

40A/19,6V - 80 A/21,2 V 
Maximaler Schweißstrom und
die entsprechende genormte
Arbeitsspannung [A/V]

Ø Elektrodendurchmesser [mm]

I2 Schweißstrom [A]

tw Durchschnittliche Lastzeit [s]

tr Durchschnittliche Rücksetzzeit

[s]

Netzeingang; Anzahl der
Phasen sowie Wechsel-
stromsymbol und Bemess-
ungswert der Frequenz

Lagern oder verwenden  Sie
das Gerät nicht in feuchter oder
in nasser Umgebung oder im
Regen. Das Gerät ist nur im
Raum zu verwenden.

U1 Netzspannung [V]

1~ 50 Hz

S
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I1max Größter Bemessungswert des

Netzstromes [A]
I1eff Effektivwert des größten Netz-

stromes [A]

IP 21S Schutzart

H Isolationsklasse

Netzanschluss: 230 V ~ 50 Hz

Schweißstrom (A) bei cos Ê = 0,73: 40 - 80
ø (mm) 1,6 2,0 2,5

I2 40 55 80

tw (s) 217 116 64

tr (s) 1450 1381 1351

Leerlaufspannung (V): 48

Leistungsaufnahme: 

4 kVA bei 80 A cos Ê = 0,73

Absicherung (A): 16

Gewicht: 10,6 kg

Die Schweißzeiten gelten bei einer
Umgebungstemperatur von 40° C.

5. Schweißschirm-Montage 
(Bild 2-5)

Setzen Sie zuerst das Schutzglas (9), dann
das Schweißglas (10) in den Schweißschirm
(8) ein. Fixieren Sie nun den
Schweißschirmhalter (11) am
Schweißschirm, wie in Bild 5 gezeigt.

6. Schweißvorbereitungen

Die Masseklemme (4) wird direkt am
Schweißstück oder an der Unterlage, auf der
das Schweißstück abgestellt ist, befestigt.
Achtung, sorgen Sie dafür, dass ein direkter
Kontakt mit dem Schweißstück besteht.
Meiden Sie daher lackierte Oberflächen und /
oder Isolierstoffe. Das Elektrodenhalterkabel
besitzt am Ende eine Spezialklemme

(Elektrodenhalter (5)), die zum Einklemmen
der Elektrode dient.
Der Schweißschirm (8) ist während des
Schweißens immer zu verwenden. Es schützt
die Augen vor der vom Lichtbogen
ausgehenden Lichtstrahlung und erlaubt
dennoch genau den Blick auf das Schweißgut.

7. Schweißen

Nachdem Sie alle elektrische Anschlüsse für
die Stromversorgung sowie für den
Schweißstromkreis vorgenommen haben,
können Sie folgendermaßen vorgehen:
Führen Sie das nicht ummantelte Ende der
Elektrode in den Elektrodenhalter (5) ein und
verbinden Sie die Masseklemme (4) mit dem
Schweißstück. Achten Sie dabei darauf, dass
ein guter elektrischer Kontakt besteht.
Schalten Sie das Gerät am Ein-/Ausschalter
(3) ein und stellen Sie den Schweißstrom, mit
dem Einstellrad (6) ein. Je nach Elektrode, die
man verwenden will.
Halten Sie den Schweißschirm vor das Gesicht
und reiben Sie die Elektrodenspitze auf dem   
Schweißstück so, dass Sie eine Bewegung wie
beim Anzünden eines Streichholzes 
ausführen. Dies ist die beste Methode um den
Lichtbogen zu zünden.
Testen Sie auf einem Probestück, ob Sie die
richtige Elektrode und Stromstärke gewählt
haben.

Elektrode Ø (mm) Schweißstrom (A)  

1,6 40  

2 55 

2,5 80

Achtung!
Tupfen Sie nicht mit der Elektrode das
Werkstück, es könnte dadurch ein Schaden
auftreten und die Zündung das Lichtbogens
erschweren.
Sobald sich der Lichtbogen entzündet hat
versuchen Sie eine Distanz zum Werkstück
einzuhalten, die dem verwendeten
Elektrodendurchmesser entspricht. Der
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Abstand sollte möglichst konstant bleiben,
während Sie schweißen. Die
Elektrodenneigung in Arbeitsrichtung sollte
20/30 Grad betragen.

Achtung!
Benützen Sie immer eine Zange, um
verbrauchte Elektroden zu entfernen oder um
eben geschweißte Stücke zu bewegen.
Beachten Sie bitte, dass der Elektrodenhalter
(5) nach dem Schweißen immer isoliert
abgelegt werden muss.
Die Schlacke darf erst nach dem Abkühlen von
der Naht entfernt werden.
Wird eine Schweißung an einer
unterbrochenen Schweißnaht fortgesetzt, ist
erst die Schlacke an der Ansatzstelle zu
entfernen. 

8. Überhitzungsschutz

Das Schweißgerät ist mit einem
Überhitzungsschutz ausgestattet, welches den
Schweißtrafo vor Überhitzung schützt. Sollte
der Überhitzungsschutz ansprechen, so
leuchtet die Kontrolllampe (7) an Ihrem Gerät.
Lassen Sie das Schweißgerät einige Zeit
abkühlen.

9. Transport

Beim Transport des Schweißgerätes muss
zuerst der Stecker vom Netz und die
Masseklemme vom Werkstück entfernt
werden. Anschließend müssen die Kabel
ordnungsgemäß aufgewickelt werden. Nun
kann das Schweißgerät am Tragegriff (1) an
einen anderen Ort transportiert werden.

10. Wartung

Staub und Verschmutzung sind regelmäßig
von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung
ist am besten mit einer feinen Bürste oder
einem Lappen durchzuführen.

11. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

12. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung
um Transportschäden zu verhindern. Diese
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf
zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen
Zubehör bestehen aus verschiedenen Mate-
rialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe. Führen
Sie defekte Bauteile der Sondermüllentsor-
gung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in
der Gemeindeverwaltung nach!

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht
in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und
Umsetzung in nationales Recht müssen
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt
gesammelt werden und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauf-
forderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alter-
nativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei
der sachgerechten Verwertung im Falle der
Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät
kann hierfür auch einer Rücknahmestelle
überlassen werden, die eine Beseitigung im
Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen
sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile
und Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.
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13. Schaltplan
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14. Konformitätserklärung

k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

t explains the following conformity according to EU 
directives and norms for the following product

p déclare la conformité suivante selon la directive CE et les
normes concernant l’article

C dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e
le norme per l’articolo

N verklaart de volgende overeenstemming conform EU
richtlijn en normen voor het product

m declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y
normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

l attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och
standarder för artikeln

q vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien
vaatimukset 

. tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
j vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice

EU a norem pro výrobek
X potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za

izdelek
W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice

EÚ a noriem pre výrobok
A a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

P deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

e декларира съответното съответствие съгласно
Директива на ЕС и норми за артикул

H paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
G apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės

normoms
Q declară următoarea conformitate conform directivei UE 

şi normelor pentru articolul
z δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
B potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
f potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
4 potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i

normama za artikal 
T следующим удостоверяется, что следующие 

продукты соответствуют директивам и нормам ЕС
1 проголошує про зазначену нижче відповідність

виробу директивам та стандартам ЄС на виріб
5 ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
Z Ürünü ile ilgili AB direktifleri ve normları gereğince

aşağıda açıklanan uygunluğu belirtir
L erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet 

og standarder for artikkel
E Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru 
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15. GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Akkus, auf die wir dennoch eine Garantiezeit von 
12 Monaten gewähren

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 687 484 · Telefax +49 [0] 180 5 687 485 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: Lidl@isc-gmbh.info · Internet: www.isc-gmbh.info

Hans Einhell Österreich Gesellschaft m.b.H.
Brunner Strasse 81A

A-1230 Wien
Tel. +43 (0)1-869 14 80, Fax +43 (0)1-869 14 80 80

DE/
AT
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documentos anexos del producto, o extractos
de los mismos, con autorización expresa de
ISC GmbH.

Nos reservamos el derecho a
realizar modificaciones técnicas
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1. Introducción

� ¡Atención!
Al usar aparatos es preciso tener en cuenta una
serie de medidas de seguridad para evitar
lesiones o daños. Por este motivo, es preciso
leer atentamente estas instrucciones de uso.
Guardar esta información cuidadosamente
para poder consultarla en cualquier momento.
En caso de entregar el aparato a terceras
personas, será preciso entregarles, asimismo,
el manual de instrucciones. No nos hacemos
responsables de accidentes o daños
provocados por no tener en cuenta este
manual y las instrucciones de seguridad.

2. Descripción del aparato y
volumen de entrega (fig. 1/2)

1. Asa de transporte
2. Escala graduada corriente de soldadura
3. Interruptor ON/OFF
4. Borne de masa
5. Portaelectrodos
6. Rueda de ajuste para corriente de

soldadura
7. Luz de control para sobrecalentamiento
8. Pantalla de soldadura
9. Cristal protector
10. Cristal de soldadura
11. Soporte de la pantalla de soldadura
12. Cepillo de alambre/ martillo para picar

3. Advertencias importantes

La máquina sólo debe emplearse para aquellos
casos para los que se ha destinado su uso.
Cualquier otro uso no será adecuado. En caso
de uso inadecuado, el fabricante no se hace
responsable de daños o lesiones de cualquier
tipo; el responsable es el usuario u operario de
la máquina.

Es preciso tener en consideración que nuestro
aparato no está indicado para un uso
comercial, industrial o en taller. No asumiremos

ningún tipo de garantía cuando se utilice el
aparato en zonas industriales, comerciales o
talleres, así como actividades similares.

Es preciso observar atentamente estas
instrucciones de uso y sus advertencias.
Utilizar este manual para familiarizarse con el
aparato, su uso correcto y las advertencias de
seguridad pertinentes.

� Instrucciones de seguridad
Imprescindible tener en cuenta

¡Aviso!
Utilizar el aparato solo de acuerdo con su uso
adecuado según se indica en este manual:
soldadura manual por arco con electrodos
revestidos. El manejo incorrecto de esta
instalación puede entrañar peligro para
personas, animales y objetos y, por ejemplo,
puede provocar incendio del edificio, descarga
eléctrica y lesiones en los ojos. El usuario de la
instalación es responsable de su propia
seguridad, así como de la de otras personas:
es imprescindible leer este manual de
instrucciones y observar las disposiciones.
� Las reparaciones y/o tareas de

mantenimiento solo pueden ser llevadas a
cabo por personal cualificado.

� Utilizar solo cables de soldadura incluidos
en el volumen de entrega (H07RN-F 3x1,5
mm2 / H01N2-D 1x10 mm2).

� Asegúrese de realizar un mantenimiento
apropiado del aparato.

� El aparato debería disponer de espacio
suficiente durante el funcionamiento o no
estar colocado directamente junto a la
pared de modo que siempre pueda
penetrar aire suficiente por la ranura.
Asegurarse de que el aparato esté
conectado correctamente a la red (véase
4.). Evitar tirar del cable de conexión.
Desenchufar el aparato antes de colocarlo
en otro sitio.

� Prestar atención al estado del cable de
soldadura, del portaelectrodos, así como
del borne de masa; el desgaste en el
aislamiento y en las piezas bajo corriente
puede provocar una situación peligrosa y

ES
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mermar la calidad del trabajo de soldadura.
� La soldadura por arco genera chispas,

partículas de metal fundidas y humo, por lo
que se ha de procurar: retirar del lugar de
trabajo toda sustancia y/o material
inflamable.

� Cerciorarse de que se disponga de una
entrada suficiente de aire.

� No realizar trabajos de soldadura en
depósitos, recipientes ni tubos que
contengan gases o líquidos inflamables.
Evitar todo contacto directo con el circuito
de corriente de soldadura; la tensión en
vacío que se produce entre el
portaelectrodos y el borne de masa puede
ser peligrosa.

� No guardar ni utilizar el aparato en
ambiente húmedo o mojado o bajo la lluvia.

� Proteger la vista mediante cristales
protectores adecuados (DIN grado 9-10)
que se fijan a la pantalla protectora adjunta.
Utilizar guantes y ropa de protección secos,
exentos de grasa y aceite, para no exponer
la piel a la radiación ultravioleta del arco
voltaico.

� No utilizar el soldador para descongelar
tubos.

� Colocar el aparato de manera que
permanezca en todo momento en una
posición estable. Si se coloca sobre una
superficie inclinada, se deberá asegurar
adicionalmente con amarres o bloqueando
las ruedas.

¡Peligro!
� La radiación luminosa del arco puede dañar

la vista y provocar quemaduras en la piel.
� La soldadura por arco produce chispas y

gotas de metal fundido, la pieza de trabajo
soldada comienza a ponerse al rojo vivo y
permanece muy caliente durante bastante
tiempo. Por ese motivo, no tocar la pieza
con las manos desprotegidas.

� Al soldar por arco se liberan vapores que
pueden resultar perjudiciales. Todo
electrochoque puede ser mortal.

� No se acerque directamente al arco voltaico
en un radio de 15 m.

� Protéjase (también a las personas que se
encuentren en las inmediaciones) contra los

posibles efectos peligrosos del arco.
� Aviso: en función de la condición de

conexión de red al punto de conexión del
aparato soldador, se pueden producir
averías en la red para otros consumidores.

¡Aviso!
En caso de circuitos eléctricos y redes de
suministro sobrecargadas se pueden producir
averías para otros consumidores durante la
soldadura. En caso de duda se ha de consultar
con la empresa de suministro eléctrico.

Fuentes de peligro al soldar por arco

¡Peligro!
En la soldadura por arco se genera una serie
de fuentes de peligro. Por lo tanto, reviste
especial importancia para el soldador observar
las siguientes reglas para no ponerse en
peligro ni poner en peligro a terceros, así como
evitar daños personales y materiales.
� Los trabajos relacionados con tensión de

red, p. ej., cables, enchufes, tomas, etc.,
solo podrán ser llevados a cabo por un
especialista. Esto se aplica en particular a
la preparación de cables intermedios.

� En caso de accidente, desenchufar
inmediatamente la fuente de corriente para
soldadura.

� Si se producen tensiones de contacto
eléctricas, desconectar inmediatamente el
aparato y encargar su comprobación a un
especialista.

� Asegurarse de que siempre existan óptimos
contactos eléctricos en lo que respecta a la
corriente de soldadura.

� Llevar siempre puestos guantes aislantes
en las dos manos al soldar. Estos protegen
de sacudidas eléctricas (tensión en vacío
del circuito de corriente de soldadura), de
radiaciones nocivas (calor y radiaciones
ultravioleta), así como metal incandescente
y salpicaduras de escoria.

� Llevar calzado aislante resistente; los
zapatos también han de aislar de la
humedad. No son adecuados los zapatos
bajos ya que las gotas de metal
incandescente que caigan pueden provocar
quemaduras.

ES
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� Llevar la indumentaria apropiada, nada de
ropa sintética.

� No mirar directamente el arco voltaico sin
gafas protectoras; utilizar únicamente
pantalla protectora para soldadura con
cristal reglamentario según la norma DIN.
Además de radiaciones luminosas y
caloríficas que pueden provocar
quemaduras y deslumbramiento, el arco
voltaico también emite radiaciones
ultravioletas. Esta radiación UV invisible
provoca conjuntivitis, en caso de protección
insuficiente, afección muy dolorosa que
solo se detecta una vez transcurridas unas
horas. Asimismo, la radiación UV repercute
de forma nociva provocando dermatitis
solar en las partes del cuerpo
desprotegidas.

� Asimismo, se ha de informar sobre los
peligros a los ayudantes o personas que se
encuentren cerca del arco y proporcionarles
la protección necesaria, si es necesario, se
han de instalar pantallas protectoras.

� Al soldar, en particular en recintos
pequeños, se ha de procurar el suficiente
aporte de aire fresco, ya que se originan
humo y gases nocivos.

� En depósitos en los que se almacenen
gases, combustibles, aceites minerales o
similares, no se podrán llevar a cabo
trabajos de soldadura, incluso habiendo
transcurrido bastante tiempo desde que se
vaciaron, ya que existe peligro de explosión
por residuos.

� En recintos donde haya peligro de incendio
y explosión se aplican disposiciones
especiales.

� Juntas de soldadura expuestas a grandes
solicitaciones y en las que es
imprescindible el cumplimiento de los
requisitos de seguridad, solo podrán ser
llevadas a cabo por soldadores
especialmente formados y acreditados. Por
ejemplo: cámara de presión, raíles,
acoplamientos del remolque, etc.

� Advertencias:
Es imprescindible tener en cuenta que el
conductor protector en aparatos o
instalaciones eléctricas puede resultar
destruido por la corriente de soldadura en

caso de imprudencia, p. ej., el borne de
masa se coloca en la carcasa del aparato
soldador, el cual está unido al conductor
protector de la instalación eléctrica. Los
trabajos de soldadura se llevan a cabo en
una máquina con conexión de puesta a
tierra. También es posible soldar a la
máquina sin necesidad de haber colocado
en esta el borne de masa. En este caso, la
corriente de soldadura pasa del borne de
masa a través del conductor protector hasta
llegar a la máquina. La elevada corriente de
soldadura puede fundir el conductor
protector.

� Los fusibles de las líneas de alimentación a
las tomas de corriente han de cumplir las
disposiciones (VDE 0100). Conforme a
estas disposiciones, solo se pueden utilizar
fusibles y autómatas adecuados para las
secciones transversales (para enchufes
schuko usar fusibles con un máx. de 16
amp. o interruptores de potencia de 16
amp). Una sobrecarga de fusibles puede
provocar que el cable se queme o daños
por incendio en el edificio.

Recintos húmedos y estrechos

¡Cuidado!
En caso de trabajos en recintos estrechos, con
humedad o calor, se han de utilizar piezas
intermedias y bases aislantes, así como
guantes de manopla de cuero u otro material
que no sea buen conductor para aislar el
cuerpo del suelo, paredes, piezas conductivas
y similares.

Si se usan transformadores pequeños para
soldadura en condiciones de alto riesgo
eléctrico, como, p. ej., en recintos estrechos
con paredes de alta conductividad eléctrica
(cámaras, tubos, etc.) en recintos húmedos
(ropa de trabajo mojada), en recintos donde
haga calor (ropa de trabajo sudada), la tensión
de salida del aparato soldador en marcha en
vacío no podrá superar los 42 voltios (valor
efectivo). Por lo tanto, en este caso no se
puede utilizar el aparato debido a la elevada
tensión de salida.

ES
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Ropa de protección

¡Cuidado!
� Durante el trabajo, la ropa y la protección

facial ha de proteger al soldador en todo el
cuerpo frente a radiaciones y quemaduras.

� En ambas manos ha de llevar guantes de
manopla de un material adecuado (cuero).
Se han de encontrar en perfecto estado.

� Para proteger la ropa de la proyección de
chispas y quemaduras ponerse delantales
apropiados. Si el tipo de trabajo lo requiere,
p. ej., soldaduras por encima de la cabeza,
se ha de llevar puesto un traje protector y
también, si es necesario, protección para la
cabeza.

� La ropa de protección utilizada, así como
todos los accesorios han de cumplir lo
establecido en la directiva “Equipo de
protección personal”.

Protección frente a radiaciones y
quemaduras

¡Cuidado!
� Llamar la atención en el lugar de trabajo del

peligro que existe para la vista mediante un
cartel donde se lea “¡Atención, no mire
directamente a la llama!”. Los lugares de
trabajo se han de aislar al máximo posible
de modo que las personas que se
encuentren en las inmediaciones se
encuentren protegidas. Las personas no
autorizadas se han de mantener alejadas
de los trabajos de soldadura.

� En la proximidad inmediata de los lugares
de trabajo fijos, las paredes no serán de
color claro ni brillantes. Las ventanas se
han de asegurar como mínimo hasta la
altura de la cabeza frente a la entrada o
reflexión de radiaciones, p. ej., con la
pintura apropiada.

4. Símbolos y características
técnicas

EN 60974-6 Norma europea sobre
equipos de soldadura por
arco y fuentes de potencia
para soldadura de servicio
limitado (parte 6).

Símbolo para fuentes de
potencia para soldadura
adecuadas para soldar en
ambientes con
condiciones de alto riesgo
eléctrico.

~ 50 Hz Corriente alterna y valor de
medición de la frecuencia
[Hz]

U0 Tensión nominal en vacío
[V]

40A/19,6V - 80 A/21,2 V
Corriente máxima de
soldadura y la
correspondiente tensión
de trabajo [A/V]
normalizada

Ø Diámetro electrodos [mm]

I2 Corriente de soldadura [A]

tw Tiempo medio de carga [s]

tr Tiempo medio de 
reposición [s]

Entrada de red; número de
fases, así como símbolo
de corriente alterna y valor
de medición de la
frecuencia

ES
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No guardar ni utilizar el
aparato en ambiente
húmedo o mojado o bajo la
lluvia. Utilizar el aparato
sólo en interiores.

U1 Tensión de red [V]

I1max Mayor valor de medición 
de la corriente [A]

I1eff Valor efectivo de la 
corriente más elevada [A]

IP 21 S Tipo de protección

H Clase de aislamiento

Tensión de red: 230 V ~ 50 Hz
Corriente de soldadura (A) si cos ϕ = 0,73:

40 - 80
ø (mm) 1,6  2,0  2,5 
I2 40  55  80
tw (s) 217  116  64
tr (s) 1450 1381 1351
Tensión en vacío (V):  48
Consumo de energía:

4 kVA a 80 A cos ϕ = 0,73
Fusible (A):  16
Peso:  10,6 kg  

Los tiempos de soldadura son válidos para una
temperatura ambiente de 40°C.

5. Montaje de la pantalla de
soldadura (fig. 2-5)

Colocar primero el cristal protector (9) y luego
el cristal de soldadura (10) en la pantalla (8). A
continuación, fijar el soporte (11) a la pantalla
de soldadura, según se muestra en la fig. 5.

6. Preparación para soldadura

El borne de masa (4) se fija directamente a la
pieza de soldadura o a la base sobre la que
descanse dicha pieza. Atención, procure que
exista un contacto directo con la pieza que se
ha de soldar. Por lo tanto, evite superficies
pintadas y/o materiales aislantes. El cable
portaelectrodos posee en el extremo un borne
especial (portaelectrodos (5)) que sirve para
sujetar el electrodo. Durante los trabajos de
soldadura es preciso utilizar en todo momento
la pantalla protectora (8). Protege los ojos de la
radiación luminosa que parte del arco voltaico,
permitiendo a la vez visualizar exactamente el
metal depositado.

7. Soldadura

Una vez que haya efectuado todas las
conexiones eléctricas para el suministro
eléctrico, así como para el circuito de corriente
de soldadura, podrá proceder de la siguiente
manera:
Introduzca el extremo no revestido del
electrodo en el portaelectrodos (5) y conecte el
borne de masa (4) con la pieza que se ha de
soldar. Procurar que exista un óptimo contacto
eléctrico.
Conectar el aparato en el interruptor ON/OFF
(3) y ajustar la corriente de soldadura con la
rueda de ajuste (6). En función del electrodo
que se desee utilizar. Mantener la pantalla
protectora delante de la cara y frotar la punta
del electrodo sobre la pieza a soldar, llevando a
cabo un movimiento similar a cuando se
enciende un fósforo. Este es el mejor método
de encender el arco voltaico.
Ensayar sobre una pieza de prueba para
comprobar que se ha elegido la intensidad de
corriente y electrodo apropiados.
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Electrodo Ø (mm) Corriente de 
soldadura(A)

1,6 40
2 55
2,5 80

¡Atención!
No de toquecitos a la pieza que está soldando
con el electrodo, podrían producirse daños y
dificultar el encendido del arco voltaico.
Tan pronto como se haya encendido el arco
voltaico, intente guardar una distancia con
respecto a la pieza de trabajo que se
corresponda con el diámetro del electrodo
empleado. La distancia debería permanecer
constante al máximo posible mientras esté
soldando. La inclinación del electrodo en la
dirección de trabajo debería ser de 20/30
grados.

¡Atención!
Utilizar siempre unos alicates para retirar los
electrodos usados o, también, para mover
piezas soldadas. Es preciso tener en cuenta
que el portaelectrodos (5) siempre se ha de
guardar aislado cuando haya terminado de
soldar. La escoria solo podrá ser retirada de la
junta soldada tras haberla dejado enfriar. Si se
continúa soldando en una junta interrumpida,
en primer lugar se ha de retirar la escoria del
lugar de aplicación.

8. Protección contra
sobrecalentamiento

El aparato soldado está dotado de una
protección que evita el sobrecalentamiento del
transformador para soldadura. Tan pronto
como se active dicha protección, se iluminará
la luz de control (7) en el aparato. Dejar que el
soldador se enfríe durante cierto tiempo.

9. Transporte

A la hora de transportar el soldador es preciso
primero desenchufarlo de la red eléctrica y
quitar el borne de masa de la pieza. A
continuación, enrollar el cable de forma
adecuada. A continuación el soldador se puede
transportar a cualquier otro lugar llevándolo del
asa (1).

10. Mantenimiento

Eliminar el polvo y las impurezas de la máquina
con regularidad. Se recomienda limpiar la
máquina con un cepillo blando o con un paño.

11. Pedido de piezas de
repuesto

Cuando se pasa pedido de las piezas de
repuesto, es preciso indicar los siguientes
datos:
� Tipo de aparato
� Número de artículo del aparato
� Número de identificación del aparato
Los precios y la información actual se hallan en
www.isc-gmbh.info

12. Eliminación y reciclaje

El aparato está protegido por un embalaje para
evitar daños producidos por el transporte. Este
embalaje es materia prima y, por eso, se puede
volver a utilizar o llevar a un punto de reciclaje.
El aparato y sus accesorios están compuestos
de diversos materiales, como, p. ej., metal y
plástico. Depositar las piezas defectuosas en
un contenedor destinado a residuos
industriales. Informarse en el organismo
responsable al respecto en su municipio o en
establecimientos especializados.
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Sólo para países miembros de la
UE

No tirar herramientas eléctricas en
la basura casera!

Según la directiva europea 2002/96/CE sobre
aparatos usados electrónicos y eléctricos y su
aplicación en el derecho nacional, dichos
aparatos deberán recogerse por separado y
eliminarse de modo ecológico para facilitar su
posterior reciclaje.

Alternativa de reciclaje en caso de devolución:
El propietario del aparato eléctrico, en caso de
no optar por su devolución, está obligado a
reciclar adecuadamente dicho aparato
eléctrico. Para ello, también se puede entregar
el aparato usado a un centro de reciclaje que
trate la eliminación de residuos respetando la
legislación nacional sobre residuos y su
reciclaje. Esto no afecta a los medios auxiliares
ni a los accesorios sin componentes eléctricos
que acompañan a los aparatos usados.
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13. Esquema de conexiones
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14. Declaración de conformidad

k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

t explains the following conformity according to EU 
directives and norms for the following product

p déclare la conformité suivante selon la directive CE et les
normes concernant l’article

C dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e
le norme per l’articolo

N verklaart de volgende overeenstemming conform EU
richtlijn en normen voor het product

m declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y
normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

l attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och
standarder för artikeln

q vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien
vaatimukset 

. tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
j vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice

EU a norem pro výrobek
X potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za

izdelek
W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice

EÚ a noriem pre výrobok
A a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

P deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

e декларира съответното съответствие съгласно
Директива на ЕС и норми за артикул

H paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
G apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės

normoms
Q declară următoarea conformitate conform directivei UE 

şi normelor pentru articolul
z δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
B potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
f potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
4 potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i

normama za artikal 
T следующим удостоверяется, что следующие 

продукты соответствуют директивам и нормам ЕС
1 проголошує про зазначену нижче відповідність

виробу директивам та стандартам ЄС на виріб
5 ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
Z Ürünü ile ilgili AB direktifleri ve normları gereğince

aşağıda açıklanan uygunluğu belirtir
L erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet 

og standarder for artikkel
E Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru 

Konformitätserklärung
Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar

Elektro-Schweißgerät P-ES 120 (Parkside)

Standard references: EN 60974-1; EN 60974-6; EN 60974-10

x

x

2009/105/EC
2006/95/EC
2006/28/EC
2005/32/EC
2004/108/EC
2004/22/EC
1999/5/EC
97/23/EC
90/396/EC
89/686/EC_96/58/EC

Landau/Isar, den 16.11.2009

First CE: 06 Archive-File/Record: 1549050-06-4155050-09
Art.-No.: 15.490.50 I.-No.: 01019 Documents registrar: Daniel Protschka 
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

Weichselgartner/General-Manager Wang/Product-Management

2006/42/EC

2004/26/EC
Emission No.:

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex IV
Notified Body:
Notified Body No.:
Reg. No.:

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA =  dB (A); guaranteed LWA =  dB (A)
P =  KW; L/Ø =  cm
Notified Body:
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15. CERTIFICADO DE GARANTÍA
Estimado cliente: 

Nuestros productos están sometidos a un estricto control de calidad. No obstante, lamentaríamos que este
aparato dejara de funcionar correctamente, en tal caso, le rogamos que se dirija a nuestro servicio de atención
al cliente en la dirección indicada en la parte inferior de la presente tarjeta de garantía. Con mucho gusto le
atenderemos también telefónicamente en el número de servicio indicado a continuación. Para hacer válido el
derecho de garantía, proceda de la siguiente forma: 

1. Estas condiciones de garantía regulan prestaciones de la garantía adicionales. Sus derechos legales a
prestación de garantía no se ven afectados por la presente garantía. Nuestra prestación de garantía es
gratuita para usted. 

2. La prestación de garantía se extiende exclusivamente a defectos ocasionados por fallos de material o de
producción y está limitada a la reparación de los mismos o al cambio del aparato. Tenga en consideración
que nuestro aparato no está indicado para un uso comercial, en taller o industrial. Por lo tanto, no
procederá un contrato de garantía cuando se utilice el aparato en zonas industriales, comerciales o talleres,
así como actividades similares. De nuestra garantía se excluye cualquier otro tipo de prestación adicional
por daños ocasionados por el transporte, daños ocasionados por la no observancia de las instrucciones de
montaje o por una instalación no profesional, no observancia de las instrucciones de uso (como, p. ej.,
conexión a una tensión de red o corriente no indicada), aplicaciones impropias o indebidas (como, p. ej.,
sobrecarga del aparato o uso de herramientas o accesorios no homologados), no observancia de las
disposiciones de mantenimiento y seguridad, introducción de cuerpos extraños en el aparato (como, p. ej.,
arena, piedras o polvo), uso violento o influencias externa (como, p. ej., daños por caídas), así como por el
desgaste habitual por el uso. Esto se aplica especialmente en aquellas baterías para las que ofrecemos un
plazo de garantía de 12 meses.

El derecho a garantía pierde su validez cuando ya se hayan realizado intervenciones en el aparato. 

3. El periodo de garantía es de 3 años y comienza en la fecha de la compra del aparato. El derecho de
garantía debe hacerse válido, antes de finalizado el plazo de garantía, dentro de un periodo de dos
semanas una vez detectado el defecto. El derecho de garantía vence una vez transcurrido el plazo de
garantía. La reparación o cambio del aparato no conllevará ni una prolongación del plazo de garantía ni un
nuevo plazo de garantía ni para el aparato ni para las piezas de repuesto montadas. Esto también se aplica
en el caso de un servicio in situ. 

4. Para hacer efectivo su derecho a garantía, envíe gratuitamente el aparato defectuoso a la dirección
indicada a continuación. Adjunte el original del ticket de compra u otro tipo de comprobante de compra con
fecha. ¡A tal efecto, guarde en lugar seguro el ticket de compra como comprobante! Describa con la mayor
precisión posible el motivo de la reclamación. Si nuestra prestación de garantía incluye el defecto
aparecido en el aparato, recibirá de inmediato un aparato reparado o nuevo de vuelta. 

Naturalmente, también solucionaremos los defectos del aparato que no se encuentren comprendidos o ya no
se encuentren comprendidos en la garantía, en este caso contra reembolso de los costes. Para ello, envíe el
aparato a nuestra dirección de servicio técnico. 

Comercial Einhell, S.A.
Travesia Villa Ester, 9 B

Poligono Industrial El Nogal
E-28119 Algete-Madrid
Tel. 0034 91 729 48 88
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